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Island Wanderreise Westfjorde 

 

Termin, Reiseleitung 

18.07. – 01.08.2026 / 15 Tage / max. 11 Teilnehmende / Daniela Wäfler 
 
Kosten 

Fr. 5’390.-, pauschal, ohne Flug 
(Preis- und Programmänderungen vorbehalten) 
 
 

Informationen zur Destination  

 

Island 

Island liegt im Nordatlantik, knapp 300km südlich von Grönland. Es ist mit 103’000qkm die 
dritt-grösste Insel Europas, 2.5mal so gross wie die Schweiz. Von den knapp 350'000 Menschen 
leben ca. 230’00 im Grossraum Reykjavik, die restlichen ca. 120‘000 leben in den 
dünnbesiedelten Küstenregionen rund um die Insel. Das Inland Islands ist unbewohnt. 
 
Island ist geologisch gesehen ein sehr junges, noch immer im Entwicklungsprozess stehendes 
Land. Island gehört zu den vulkanisch aktivsten Ländern der Erde. Kein Land ist so reich an 
heissen Quellen, Solfataren und Hoch- und Niedrigtemperaturgebieten. 
 
Island ist auch politisch gesehen ein junges, sehr aktives Land. 1944 erreichte es die 
Unabhängigkeit von Dänemark. 1946 trat es der UNO bei, ist Mitglied von EWR, EFTA, IWF, NATO 
und OECD und stellte 1980 die weltweit erste demokratisch gewählte Regierungschefin.  
 
Island war vor einigen Jahren eines der reichsten Länder mit der weltweit höchsten Kaufkraft. 
Island war damit auch eines der teuersten Länder. In der Finanzkrise 2008 mussten einige 
isländische Banken verstaatlicht werden. Nur durch die Hilfe des IWF und Kredite anderer 
skandinavischer Länder konnte der Staatsbankrott Islands abgewendet werden. Mittlerweile hat 
sich die Lage stabilisiert und viele Unternehmen fahren wieder ansehnliche Gewinne ein. Die 
Arbeitslosigkeit ist tief. Der Tourismus, nach Fischerei der zweitwichtigste Wirtschaftszweig, 
boomt. 
 

Natur pur! 

Island ist ein einzigartiges Naturparadies. Riesige Gletscher, unendlich viele Flüsse, Bäche und 
Seen, Wasserfälle in jeder Form und Grösse, Fels- und Lavaformationen in unterschiedlichsten 
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Strukturen und Gebilden, Stein- und Sandwüsten in vielen Farben, Vegetation mit Gräsern, 
Moosen und Flechten in allen Grüntönen, unzählige Berge  
meist vulkanischen Ursprungs, abgelegene Täler und wüstenähnliche Hochebenen, aufregende 
Küsten und Fjorde!  
 
Die vielen Naturschauspiele, ständig wechselndes Licht, unterschiedlichste Landschaftsbilder 
mit einmaligen Charakteren und riesigen Gegensätzen machen Island so einzigartig und 
besuchenswert!  
 
Die Westfjorde 

Die Nordwest-Halbinsel ist für isländische Verhältnisse geologisch relativ alt. Die 
Eiszeitgletscher haben hier tiefe Fjorde in das Hochplateau geschnitten, welche diesem Landteil 
einen aussergewöhnlichen Charakter geben. Im Vergleich zur Fläche ergibt sich eine enorm 
lange Küstenlinie. Unberührte, wilde Natur, steile Klippen mit Millionen von Seevögeln, 
gestufte Tafelberge, abgelegene Fjorde, kleine Fischerdörfer bilden die landschaftlichen Reize 
und faszinieren zusammen mit unterschiedlichsten Farben, Stimmungen und Gegensätze deren 
Besucher. 
 
Abnehmende Einwohnerzahlen und Landflucht sind eng mit der Geschichte des Fischfangs 
verbunden. 
Durch die attraktive Landschaft erhält der Tourismus eine wachsende Bedeutung. Der Ausbau 
der immer noch bescheidenen touristischen Infrastruktur hat eine seit kurzem wieder 
zunehmende Einwohnerzahl zur Folge. 
 
Snaefellsnes 
„Wo der Gletscher den Himmel trifft, hört das Land auf irdisch zu sein und die Erde wird eins mit 
dem Himmel. Es gibt keine Sorgen mehr, und deshalb ist Freude nicht erforderlich. Dort regiert 
nur die Schönheit, jenseits allen Verlangens.“ (Halldór Laxness, „Weltlicht”) 
 
Die Halbinsel Snæfellsnes zeigt Island en miniature. An ihrer westlichen Spitze liegt der 
Snæfellsjökull. Dieser 11 qkm große Gletscher bedeckt einen 1.446 m hohen Vulkan. Es heißt, 
der Berg habe eine „magische” Ausstrahlung und Anziehungskraft. Jules Vernes wählte ihn in 
seinem bekannten Roman „Reise zum Mittelpunk der Erde” als Einstieg in das Erdinnere. 
Snaefellsnes fasziniert durch seine ausgeprägte Lavalandschaft, durch die Nähe von Bergen und 
Meer, durch die wunderbaren Ausblicke selbst von kleinen Erhebungen. Bei klarem Wetter kann 
man von hier bis Reykjavík sehen. 
 
Erlebnisreiche Rundreise 
Auf einer Rundreise durch sehr weite Teile des Nordwestens besuchen wir wunderschöne Küsten, 
abgelegene Fjorde, riesige Vogelklippen und geniessen die oft unberührte stille Natur. In 
Dörfern und teilweise verlassenen Fjorden spüren wir die Kultur des für diese Region so 
wichtigen Fischfangs.  
 
Wir sind mit einem eigenen, geländegängigen Kleinbus unterwegs, welcher uns optimale 
Flexibilität und Mobilität ermöglicht. Hornstrandir besuchen wir per Boot. Den mit hunderten 
von kleinen Inseln durchsetzte Breidafjördur überqueren wir mit der Fähre. 
 

Kosten & Leistungen 

 

Kosten pauschal, ohne Flug:  Fr. 5’390.- 

 

Buchung und Kosten Flug 

Der Flug wird gebucht, sobald die Reisedurchführung garantiert ist. Die effektiven Flug-Kosten 
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werden dem Teilnehmenden nach der Buchung in Rechnung gestellt.  
Mögliche Flugkosten (Stand 2024):  ca. Fr. 900.- 
 

Im Preis inbegriffen sind: 
- Schweizer Reiseleitung  
- myclimate - klimaneutrale CO2-Kompensation unseres Flugs (ca. Fr. 30.-) 
- sämtliche Transfers in Island mit geländegängigem Kleinbus, Booten  
  und Fähre 
- 1 Übernachtung in DZ mit Du/WC im Hotel Bifröst in Borgarnes 
- 2 Übernachtungen in DZ Du/WC im Hotel Djupavik 
- 1 Übernachtung in DZ mit Du/WC im Hotel in Heydalur 
- 2 Übernachtungen im Gasthaus in Hesteyri in Mehrbettzimmer,  
   Lavabo/WC/Badewanne auf der Etage  
- 2 Übernachtungen in DZ Du/WC auf Etage im Gasthaus in Isafjordur 
- 2 Übernachtungen in DZ mit Du/WC im Hotel Flokalundur 
- 3 Übernachtungen in DZ mit Du/WC im Gasthaus Kast in Snaefellsbaer 
- 1 Übernachtung im DZ mit Du/WC in Hotel in Reykjavik 
- Halbpension während der ganzen Reise  
 
Im Preis nicht inbegriffen sind: 

- Flüge Zürich - Keflavik retour in Economy-Klasse, inkl. aller Taxen 
- Lunch und Zwischenverpflegung 
- Einzelzimmer-Zuschläge (sofern EZ möglich): 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Hotel Bifröst (1 Nacht, Fr. 90.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Hotel Djupavik (2 Nächte, Fr. 80.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Hotel Heydalur (1 Nacht, Fr. 40.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Gasthaus Gamla (2 Nächte, Fr. 90.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Hotel Flokalundur (2 Nächte, Fr. 150.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Gasthaus Kast (3 Nächte, Fr. 145.-) 
  - Zuschlag für Einzelzimmer Hotel in Reykjavik (1 Nacht Fr. 35.-) 
- alle Getränke  
- Kosten für persönliches Übergepäck 
- Mehrkosten aufgrund nicht verschuldeter, wetter- bzw. verhältnisbedingter  
   Programmänderungen 
- Kosten für gewünschte Sitzplatzreservierungen Hin- und Rückflug 

 
Muss die Reise wegen behördlichen Anordnungen vor Reiseantritt (z. B. wegen Quarantäne bei 
Anreise oder Einschränkungen vor Ort, welche die Reise wesentlich behindern) abgesagt 
werden, tragen die Teilnehmenden nur die Kosten des bereits gebuchten Fluges. 
 
 

Reiseverlauf 

Dieser Reiseablauf versteht sich als Vorschlag und soll aufzeigen, wie unsere Reise in den 
Westfjorden verlaufen könnte. Das tatsächliche Programm wird auf die jeweiligen Verhältnisse 
und Wettersituationen abgestimmt.  
 
1. Tag:  Anreise Keflavik – Fahrt in den Norden 

Flug nach Keflavik, Ankunft am Nachmittag. Übernahme unseres Fahrzeugs, Fahrt über 
Reykjavik, Borgarnes am Borgarfjördur nach Bifröst. Übernachtung im Hotel. Fahrzeit ca. 3h. 
  
2. Tag:  Strandirküste 

Auf abwechslungsreicher Fahrt der Küste entlang über Holmavik gelangen wir an den 
Reykjarfjördur. Unterwegs verbinden wir Stopps mit kurzen Spaziergängen. Wir erreichen die 
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geschichtsträchtige Siedlung Djupavik mit der alten Heringsfabrik. Wir quartieren uns im 
einfachen, aber sehr gemütlichen Hotel für zwei Nächte ein. Falls Zeit bleibt machen wir eine 1-
2 stündige Wanderung in der Umgebung. Fahrzeit ca. 5 h. 
 

3. Tag:  Krossres 
Nach einer abwechslungsreichen Fahrt erreichen wir den Nordurfjördur und das Ende der 
Strasse. Wir wandern an und einige Meter über der Küste um die 549m hohe Krossnes-Halbinsel. 
Am Ende der Wanderung entspannen wir uns gemütlich im wahrscheinlich abgelegensten 
Schwimmbad Europas und geniessen die wunderbare Stimmung der menschenleeren Küste.  
Gehzeit: je nach Routenwahl 2 bis ca. 3h. Fahrzeit: 2h. 
  
4. Tag:  Von der Strandirküste  an den Isafjardardjup 

Wir fahren Richtung Westen zu den ausgeprägten Fjordarmen des Isafjardardjup. Unterwegs 
unternehmen wir eine schöne Wanderung. Übernachtung im Gasthaus Heydalur am Mjoifjördur. 
Fahrzeit: ca. 3h. Wanderung je nach Routenwahl 2-3h. 
 
5. Tag:  Isafjördur - Hornstrandir 

Heute erreichen wir den Hauptort der Westfjorde – Isafjördur. Hier lassen wir unseren Bus 
stehen und fahren per Boot über den breiten Fjord zum verlassenen Weiler Hesteyri auf 
Hornstrandir, der nördlichsten Halbinsel der Westfjorde. Dieser Landteil war früher besiedelt, 
die Leute lebten vor allem von den reichen Fischgründen des Nordatlandtik. Heute ist diese 
Gegend unbewohnt. Wir übernachten im einzigen Gasthaus an dieser Küste, dem 
geschichtsträchtigen und romantischen „Doctors House“. Es ist eine einfache Unterkunft. Mit 
ihrem Charme und ihrer Behaglichkeit fühlen wir uns hier trotz bescheidenem Komfort sehr 
wohl. 
Auf Hornstrandir finden wir ein herrliches Wandergebiet mit unberührter Natur, wunderschönen 
Blicken auf die verschiedenen Fjorde, auf die dominante Eiskappe des Drangajökull, auf 
Klippen, Wasserläufe und Seen. 
Fahrzeit mit Bus ca. 3h. Fahrzeit mit Boot ca. 1h. Eventuell kurze Wanderung.  
  
6. Tag:  Hornstrandir  
Nach einem feinen Frühstück im gemütlichen Wohnraum des Doctorhouse machen wir uns zu 
einer längeren Wanderung auf Hornstrandir auf. Wir geniessen die wunderbare Natur, die Stille 
und Abgeschiedenheit.  Mit einer traditionellen, reichen Fisch- oder Lammsuppe und 
gemütlichem Beisammensein beenden wir den stimmungsvollen Tag. Wanderung: je nach 
Routenwahl 4 bis 5h. 
  
7. Tag:  Isafjördur 
Nach einer Morgenwanderung verlassen wir – vielleicht mit etwas Wehmut - diesen 
sympathischen, stillen Ort und übersetzen mit dem Boot zurück nach Isafjördur. Nach Eintreffen 
geniessen wir das etwas urbane Leben in Isafjördur. Übernachtung in Gasthaus in Isafjördur. 
Bootsfahrt ca. 1 h. Wanderungen je nach Routenwahl 2-4 h. 
 

 

8. Tag:  Umgebung von Isafjördur  
Wir verbinden einen Ausflug in die Umgebung von Isafjördur mit einer schönen Wanderung. 
Unser Ziel bestimmen wir kurzfristig je nach Wetter und Verhältnissen. Übernachtung in 
Gasthaus, Fahrtzeit: ca. 0.5 bis 1 h, Wanderung: je nach Ziel 2 bis 5h.  
 

9. Tag:  Flokalundur 

Sehr abwechslungsreiche Fahrt entlang unzähliger Fjorde zum westlichsten Zipfel Europas. Wir 
starten anderthalb Fahrstunden später zu einer Wanderung auf einen Aussichtsberg am 
Dyrafjördur mit Blick auf die westfirdischen Alpen. Auf der weiteren Fahrt machen wir Halt beim 
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100m hohen, breitgefächerten Dynjandi, dem grössten Wasserfall der Westfjorde. 
Weiterfahrt nach Flokalundur, wo wir in schönem Gasthaus für zwei Nächte untergebracht sind. 
Fahrzeit 4 h. Wanderung ca. 2h. 
 
10. Tag:  Latrabjarg 

Wir besuchen die Vogelklippen am Latrabjarg. Vom Parkplatz des westlichsten Punktes Europas 
aus wandern wir gemütlich auf dem Kamm über den Klippen. Wir geniessen eine wunderbare 
Aussicht auf Meer und Snaefellsnes-Halbinsel und vor allem auf die riesigen Vogelkolonien mit 
Tausenden von Tieren. Die farbig gezeichneten Papageitaucher und zahlreiche andere 
Vogelarten können wir aus nächster Nähe betrachten und fotografieren.  
Übernachtung in Gasthaus, Fahrzeit 5h. Wanderungen je nach Routenwahl 3 bis 4h. 
 
11. Tag:  Snaefellsnes 
Wir beginnen den Tag mit einer Kurzwanderung ab Hotel hoch zum kleinen See «Helluvatn» und 
zurück bevor wir gegen Mittag zur Fähre Fahren und uns auf die Snaefellsnes-Halbinsel 
übersetzten lassen. Von Stykkishólmur fahren wir dem Snaefellsjökull-Nationalpark entgegen 
zu unserer Unterkunft für die folgenden drei Nächte. Sie liegt auf der Südseite der Halbinsel und 
bietet einen perfekten Blick auf den vergletscherten, formschönen Vulkan Snaefellsjökull. 
Übernachtung im Gasthaus, Wanderung 2-3h, Fahrzeit 1,5h, Fahrzeit Fähre 3h. 
 
12. und 13 Tag:  Snaefellsnes 
Wir unternehmen abwechslungsreiche Wanderungen in wunderbarer Vulkanlandschaft, unter 
anderem zu einem Vorgipfel des Snaefellsjökull, besuchen Fischerdörfer und ein kleines 
Museum für lokale Geschichte und Kultur. Übernachtung in Gasthaus, 
Fahrzeit täglich 1-3h, Wanderungen 3-5h. 
 
14. Tag:  Reykjavik 
Nach einem gemütlichen Frühstück starten wir zur Fahrt zurück nach Reykjavik. Nach Bezug 
unseres Hotels in Reykjavik bietet sich die Gelegenheit individuell die Stadt zu erkunden. Wir 
schliessen die Reise mit einem feinen Essen in einem typischen Restaurant in der Innenstadt ab. 
Fahrzeit: ca. 3h. 
 
15. Tag:  Rückflug, Heimreise 

Der Tag beginnt heute sehr früh. Nach dem Frühstück fahren wir zum Airport nach Keflavik (1h). 
Rückflug in die Schweiz. Individuelle Heimreise. 
 
 

Anforderungen und Teilnahmebedingungen 

 

Gesundheit 

Voraussetzung für diese Reise ist eine sehr gute Gesundheit. 
 

Konditionelle Anforderungen 

Die täglichen reinen Gehzeiten betragen – je nach Routenwahl - zwischen 2 und 5h mit leichtem 
Tagesrucksack in angenehmem Tempo, die Aufstiege betragen zwischen 50 und 800m. Das 
Tempo entspricht den Zeitangaben der Schweizer Wanderwege: pro Stunde 4km flach oder 
300Höhenmeter im Aufstieg. 
 

Technische Anforderungen 

Die Wanderungen erfolgen in teils weglosem, steinigem Gelände und sind manchmal steil. 
Bachüberquerungen zu Fuss sind möglich. Eine sehr gute Trittsicherheit im Auf- und Abstieg ist 
Voraussetzung (SAC T3). 
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Fahrzeiten 
Die Fahrzeiten sind durch die Ausdehnung der Insel an den Verschiebungstagen teilweise 
beträchtlich, werden aber durch Besichtigungen, Fotostopps oder kurze Wanderungen 
unterbrochen. Die Fahrzeiten pro Tag sind im Reiseverlauf ersichtlich. 
 
 

Anmeldung, erforderliche Reisedokumente und wichtige Reisehinweise 

 

Anmeldung 

Wir bitten Sie, sich frühzeitig – möglichst bis 3 Monate vor Abreise - anzumelden. 
 
Anmeldebestätigung, Anzahlung, Zahlung 

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung. Nach der 
Anmeldung ist eine Anzahlung von Fr. 1000.- fällig. 30 Tage vor Reisebeginn ist der gesamte 
Pauschalpreis fällig. 

Allgemeine Vertrags- und Reisebedingungen 

Es gelten unsere Allgemeinen Vertrags- und Reisebedingungen sowie die Benutzungs- und 
Datenschutzbestimmungen.  
Bei Annullierung der Reise durch den Teilnehmenden werden folgende Annullierungskosten in 
Rechnung gestellt: 
Flug: 
- falls der Flug bereits gebucht ist, die effektiven Flugkosten 
Kosten pauschal ohne Flug: 
- bis 91 Tage vor Abreise 15% des Reisepreises 
- bis 61 Tage vor Abreise 25% des Reisepreises 
- bis 31 Tage vor Abreise 50% des Reisepreises 
- bis 15 Tage vor Abreise 80% des Reisepreises 
- 14 bis 0 Tage vor Abreise, no-show 100% des Reisepreises 
 

Erforderliche Reisedokumente 

Gültige Identitätskarte oder gültiger Reisepass. Der/Die Teilnehmende ist verantwortlich für die 
verlangten Reisedokumente und für die bei Einreise erforderlichen gesundheitlichen Ausweise 
(zB. Impf-Zertifikat, Test odgl.)  
 
Reiseunterlagen  
Sie erhalten rechtzeitig vor der Reise alle notwendigen Reiseinformationen, eine detaillierte 
Ausrüstungsliste, Angaben zu Treffpunkt und -zeit, Flugplan und Teilnehmerliste. 

Impfungen 
Impfungen sind keine vorgeschrieben. Der persönliche und genügende Impfschutz liegt in der 
Verantwortung der Teilnehmenden. Bitte überprüfen Sie Ihren Basis-Impfschutz. 
 

Versicherung 
Der ausreichende Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmenden. 
Bitte überprüfen Sie Ihren Versicherungsschutz für das betreffende Land. Wir empfehlen eine 
ausreichende Annullierungskosten-, Assistence- (Arzt-, Spitalkosten vor Ort), Such-/ 
Rettungskosten- und Reiseabbruchversicherung. 
 

Medizinische Versorgung 

Für die Erstversorgung von Verletzungen und leichten Unfällen besitzt die Reiseleitung das 
notwendige Wissen. Wir führen eine angemessene nach aktuellen Kenntnissen 
zusammengestellte Notfall-Apotheke und Verbandstasche mit.  
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Transportmittel 
Wir sind in einem gemieteten, geländegängigen 15-plätzigen, von der Reiseleitung gelenkten 
komfortablen Kleinbus unterwegs. 
 
Programmänderungen 

Bei dieser Reise gehören wegen nichtvorhersehbarer Wetterentwicklung und daraus 
resultierender Verhältnisse, Programmänderungen, auch kurzfristige, zur Reise. In jedem Fall 
versucht die Reiseleitung bei den aktuellen Bedingungen optimale und interessante Ausflüge 
und Routen zu wählen und im Rahmen des Verantwortbaren durchzuführen. 
 

 
Klima, Ausrüstung, Unterkunft, Verpflegung 

 

Wetter und Temperaturen 

Das Wetter in Island ist oft wechselhaft. Sonnige Abschnitte können sich rasch mit dunklen 
Wolken und Schauern abwechseln. Das Spiel von Sonne und Wolken und des einfallenden, 
wechselnden Lichts geben der aussergewöhnlichen Landschaft eine noch spannendere 
Stimmung und tragen zum intensiven Erlebnis und zur Faszination Islands bei! 
 
Die Temperaturen können bei schönem Wetter angenehm warm sein. In Island kann es oft 
windig sein. Bei Wind und/oder Niederschlag ist es auch im Sommer frisch, die gefühlte 
Temperatur ist dadurch tiefer als die tatsächliche. 
 
Ausrüstung 

Die benötigte Ausrüstung entspricht jener für Bergwanderungen in den Alpen. Eine detaillierte 
Ausrüstungsliste erhalten Sie mit den Teilnahmeinformationen.  
 
Gemütliche Unterkünfte 

Wir wohnen für jeweils ein bis drei Nächte in schön gelegenen, gemütlichen Pensionen an 
sieben verschiedenen Standorten. Von da aus unternehmen wir unsere Touren und 
Erkundungen. Die Unterkünfte haben Doppel- und Einzelzimmer, mindestens mit Etagendusche, 
oft aber mit Dusche/WC im Zimmer. Ausnahme ist das „Doctorshouse“ in Hesteyri auf 
Hornstrandir, eine romantische Unterkunft mit 12 Schlafplätzen in Mehrbettzimmern und 
WC/Lavabo/Badewanne auf der Etage.  
 

Verpflegung 

Frühstück essen wir in unseren Unterkünften, das Nachtessen teilweise in der Unterkunft, 
teilweise in Restaurants.  
Für Zwischenverpflegung / Lunch sind die Teilnehmenden wegen der unterschiedlichen, 
individuellen Vorlieben selber besorgt. Einkauf vor Ort ist nicht täglich möglich.  
 

 

 

Steffisburg, 1. Juli 2025 

 

 

 


